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Del etDeı Matrıs Marıae. Collecetum Die bei Berehrung Derfelben erfolgten götf-
en Snadenermweife %Jie Angaben DPSet MEeMOTUS historicis iıllustratum YWre- Verfaffers jinD urchmweg in Ylem Derfrauen-derıco Georg10 Holweck QYer.-8°

ü, 478 S.) Philadelphia 19295, erwecendD: Nur ätte  A bei jenen, Die
'T'he Dolphın Press. SGeb 7.50 älteren Mutoren, iDIie Sumpenberg, BGelenius

ul  p entnahm, guf e  » 5 vbergewifern,
%)as QSSerF bat ZUM » ijele gejeßt. alle ob UnD inipDiemwmeit jle auch Deute noch zufreiren.

in Der befitehenDden DPS Herrn, %)as QI$Ierf Darf alen SreunDden Der Liturgitk
Der Sottesmutter unD ibrer Cltern , Der angelegentlich emprobhlen werDden.

SYoachim ND Mnna, 10  1e A  34  Dres JUung- BHBraun S
Träulichen Semabls DPS Hofeph in mMög-
ichiter AolftänDdigkeit nach Dem Xalenderjahr Rbheinitchegeordnef zuljammenzufjtellen, unD Z1DAL Pe1N= %)as Öömilche Bonn. Ion S mil ee2. w  ö|Oließlich Der in geraDdezu DermwirrrenDer Sülle
beitehenden rein Örflicher Geltung (g Yit b  ungen im Tert unD Safeln
it eine CErmweiterung DPS 1899 unfer Dem WBerfaßt im AMurtrag DPeS ereins DDN Mlter-

tumsfreunDden Der Kheinlande. 80 (8SO S.)ST itel Fasti Marianı DDN Dem leichen errajjer Bonn 1925 YItarcus &. Iebers PL»berausgegebenen es DDN Dem {icH
jeDDo nicht NUL inlorern unter{cheidetf, als in lag 3.30: geb, 4.—
ibm Die 3abl Der Jtutergottesteilte jebr erheb- Honnn friff erit Den Ausgang DPesS leßten

vorchHriftlichen HahrhunDderts in DieLich erhöbht er]Heintf, jonDern au c in{orern, als
5 Den Jitarienfelten auch Die DeS Herrın ein Urf{prünglich NULr römif{cdhes Auriliartaftell
unD Der vorgenanNnNfen Heiligen mit aur ge- unDd aDrDDr Das Den Fruppenverkehr dDes
NDOMMen inD er Dem NKitus 18 1omweit lintfen mit Dem rechten Rheinufer vbermitfteln

Darüber efiDas reititellen ieß bei Den tollte. IDUrCDe eg nocH AUL »eit DesS S .iberius
einzelnen Seiten inKürze angegeben, IDaAaNN, bei Standlager Ur  A44 Die Leg10 (zermanica. 1$
welcher Selegenbhei unD DDN IiDem Diejelben Cbhr NUuL Holz-Srdlager, IDUurDe nach
eingeführt mwmurvden. Außerdem f itefs Die Dem Batavilchen ur}fano0, in Dem in
Huele angegeben, Der Die enfnommen sSlammen aufging, als OSteinlager rür Die
imwWurDden. &S IDAr bei Der l1er enDlojen 3ahl Leg10 X XI FanDaX unND Die Leg10 Minervıa
Der NUL lotalen Charatters, Deren S eit- wiederhergeftellt. Cpüteltens 1e ICitte
itelung Der Ytatur Der ache nach mit Den DPS SahrhunDderts IDAL Die Römerherrichaft,
größten en un CGOwierigkeiten DL pie überhaupt e1n. 10 ingbejonDdere auch
bunDden IDArL, eine gemwaltige Arbeit, Die Der ® Bonn 5 EnDde %Jag Ömijche Castrum
errajjer 5 eilten batte unD in vortrefflicher Bonnense IDuUrDe nNun Der Gi8 eines fränki{chen
eije geleiftet bat b  ätte {1CH Der Srafen (Ss itt pin eben{o interejjanfes iDIie
Deljeren Über'  tlichFeit un Durchlichtigkei lehrreiches Bild, Das uns Der jacQhkEunDige
Halber empfoblen Die Seite in DIier Klalfen E errajjer DDN Den wechjelnden en Des
{qheiDden algemein 5 teiernDe römif{cdhen astrum, jeiner Cinrichtung, jeinen
einzelner Divzejen, Srden unD QänDder. Snfafjen Dem $eben in ibm jeiner Bilüte,
rein TiLMer SGeltung unD in Den “KRKiten feinem almählicdhen Yliedergang im unDd
DPS Oitens. unD iefe DIeELr KXlaflen ann jeDde HahrhunDdert unDd Den ibm angegliederten
einzeln ur nach Dem alenDer georDdnet canabae, Den bürgerlicdhen Jtiederlafjungen,
Darzuftellen. Yndeljen iit Das J$SerF auch 10 aur run Der bishberigen un Srabungen
nicht NUuLr eine Heißige un anerFennungs- unD or{hungen mit vorlichtig abmüägenDder
erfe, onDern auch eine jebhr Dankensmwerte anD aber in Xer {Haulichkeit in Der
Mrbeit. Anerdings bat Die ehrza Der rein vorliegenDdDen Schrift ® zeichnen verftanDdDen
örtlidhen Sefte ur  N Die der Yiturgie bat er Oreibung Der eidung Des
Baum Bedeutung, 10 größeren UtSerf aber Qegionars YQuintus Detilius SecundDdus (Abb6.4)

hätte mobhl auch Das Im Den als berum unferjie rür Die Der volEstümlichen
Keligiofität Der Iallfahrten ND DPS $SnaDden- Der VDänula ZUM Dr  ein FommenDe Halstuch
bildwmefens. KXnüpren DocH Die meilten Diejer (amıctus) eine CErwähnung vberDdDientf. (&Es

mmen ber Deit 110 5, O5



23efpredi;ungen
aur Den “YNionumenten auch on Drt in bauf, mwmik nicht Der Woifenihaft Dienen,

AWBerbindung mit Der VDünula DNDern Dem QXeben KXirdhenmufit {{t unfer Den
Sofef Braun S.J liturgi{dhenZeilgebieten erfahrungsgemäß Das,

leichteiten WBermwilderung einreißt, viel-
ICufit Yach, ohne Daß Die PDPileger Der iturgie

Neitauration un®D ale{itrina-NKRe- merfFen. (Ss braucht Da Ytormen, Die
x AUS Der “tatur Der ache berausmwmachfen, unDdnaillance In Der Fatho  en 10=

‚v}  ‚v} u{iE Der legten 2wel HNahrhunDderte DIie politiver Firchlicher Sejeggebung
HBergangenheitsfragen uUnD Segenmwarts- entfitammen. ber beiDde verbreitet ji Der YWier-
aufgaben. Iion Dr. Öftto Uriprung. er in Den Abichnitten )eines es in

Flaren, lichtvolen JS3iprfen. Rein Dunekt DDn80 (SO S.) J)Üit Safeln Augsburg 1904
Silfer Seb C B irgendwvelcher Hedeufkung ijt überjehen. %)abei
Der I$Sert Diejer ©chrift 1 umgefebhr- i eigel Durchaus nicht DDN Der (CEnge un

2eltabge|qhlofjenheit, Die ind  — bei mrüherenfen ASerhältnis 5 ibrem Umfrtang. ler reibt Schriften aDnliicen Charakters bismeilen Sein Ssachmann über eine Srage, Die Durch
UunD Durch beberricht. Und OHreibt 10 Yei- taDeln batte, Pennt vielmehr Die Dr0-
felnD Daß jeDder SreunD Der KXirchenmufi£ Das bleme un behanDelt jie mıf Der ZASeitherzigkeit

DPS poftels S  it erfri{cdhenDder KXlarheit geht CBuch DDN Der eriten bis AUL leßten Seite ohne auch Den einjeitigen Qiltorismus, zumalUnterbrechung Durchlejen IDiICD an )chie: 1 ($Sebiete DPS eu  en KXirdhenliedes DDL.ren Anf{hauungen über Die Kirdhenmufiktreform
DPsS 9. SahrhunDderts Die INa  _ gläubig Din- Daß auch Das IsoltslieD eine Entwiclung bat

bat, iDerDen zurehfgeitell£. YIior unD nichts rertig Mbge{hlojjenes iit, Daß auch
Die VBolkskunift SreiDheit liebt UunD braucht, irDYlem irD Die olle Die Jltüncden zumal mif volem Jtachdruck hbervorgehoben. YSiel-eifter (Ett, Dabei {pielte, geFlärt. Q$%enn jeje

Jitüncdhner Keitaurationsbeftrebungen nicht el ent|chließt licH Der errajjer, bei eiNer
eitfer Drangen, 1D lag Das AUM Feil Der Jieuauflage Der moDdernen irdhenmufi£ ein

eigenes KXapitel ® Didmen. %)Jie Da UnD DortUngunift üußerer Aerhültnifie zUum TFTeil Yreilich eingeltreutfen Hemerkungen ürften Faum ge=atutch Der Derfönlichkeit tfts eine H48  bere
große He{ hHeidenheit unD jein Jitangel DL nügenDe ar (chalren
ganijatori{cher BHegabung KXünitler jinD Ja Sin muliEaliiqher Dalimpfeit Iion
jelten gufe Yrganifatoren ließen jeine Hes Dr RXa c 1 E (Beröffentlicdhungen Der
itrebungen nicht eit ausfluten. So gregorianiichen MEaDdemie S Sreiburg _ inFam Daß Negensburg Das (Srbe DPS Nitünch- Der Schmweiz, berausgegeben VDn ‚N  aV
Ner ei)ters anfrat. %)Jie CSchattenfeiten Der I$3 q Heft.) 80 (76 S.) S  it
NRegensburger Heitauration, Die Im Segen- Qichtdrucktafeln Sreiburg i/Sch 1925
1a8 zUm mweitherzigen U$Sift bald in eine züzilia- Canifiusdrucereni CEnge eintfapfelte, iDiIrD om  erraljer
nicht ver)Ohmwmiegen (Ss i1t Das aber Pin ODic- Sine außerorDdentlich Neißige unD umjichtige

palävgrapbhifche StuDdie aur Die IDIr bier NUuLJal Das Die gejamten Firdlichen Künfte fraf, Furz binweijen Eßnnen, Da ie HNUuL rür einennicht HNUL Die JITufiE 83  1e  14  Derum iDurDde Die
KReform Der Heform in ünden angebahnt leinen rcu  el unjerer Kefer in Hetracht
DUrcH Die Aheinberger{qhule, Deren Werdienft Eommt. (Ss hanDelt i pin Reichenauer

Antiphbonarium, Codex Augilensıs, Der Nu  —_12 rechte O Litte gur nicht boch Qe= in Der Karlsruher KXanDdesbibliothek vermwmahrterfef iDerDen Fann. %Jie DNe CGohrift bat
DUrCH Den ASerlag ein 10 vornehmes $SemanD DiCD, Den einzigen mittelalterlichen VPalimpfeft
erbalten, Daß auch Der verwmöhntelte Seichmac gregorianif{cher FraDdition, Der bis beute De-

Pannt gemwmorden i{t Daß Der DDer 10 IDIiebefrieDigt IDiIrvd Yiur ein Derjonen- unDd Sach- vorliegt, nicht ein einheitliches J5IerE E Diel=verzeichnis Dermißt Inda  — UNgeELN., mebr ver  eDene »eiten, verf{chieDdene COHrei-
irgenmufik unD pl WVorträge, ber un ver  eDene Jieumenarten bekunDet,

LQejungen unD eDanifen Qon 28 ilhelm 1e auch IQhon ein ungeübtes Auge. %er Dier-
28 eiß8 el (Hirt unD Herde Heft.) 80 er ber bat Die SGichtung ritifch UunD mi€£

U, OO() S.) YSYILit Bildern. S$reiburg großem arrınnn DDTrgeNDMMEN. %Z)amit iIt
1. Br 1925 Herder 4,80, geb 6.20 reilich rür Den SSragenfompler, Den Der KXoder
Diefes Zuch bat eine DnNe Iitijlion be=- aufmwirtt, NUur eine, allerdings wichtige, DL-

DNDers beim pratkti{chen Kirdhenmufiker UunD arbeit geleifte£, Ntöge Der gelehrte erraljer
beim fi[eruä. Ybmwobl wiffenfqOhaftlich unfer- auch Den Bau 2  ber Dem sSunDament aurführen


